
 
 

  
 

S e m i n a r a n k ü n d i g u n g 

WS 2016/17 

 
Das Institut für Medienrecht und Kommunikationsrecht (Lehrstuhl Prof. Dr. Peifer) veranstaltet im 
WS 2016/2017 ein Seminar im Gewerblichen Rechtsschutz und Urheberrecht 
(Schwerpunktbereich Nr. 3) bzw. Seminar im Medien- und Kommunikationsrecht 
(Schwerpunktbereich Nr. 12). 
 
 
Die gesondert zugelassenen Teilnehmer der Schwerpunktbereiche Nr. 3 und Nr. 12 werden 
hiermit eingeladen zur  
 

Seminarvorbesprechung 
am Di, 12.07.2016 

um 17:30 Uhr 
in den Räumlichkeiten des Instituts für Medienrecht und Kommunikationsrecht,  

2. OG des SSC-Gebäudes, Universitätsstr. 22a. 
 
Die Themenvergabe erfolgt streng anonym per Losverfahren. Das zu bearbeitende, nur einmal 
vergebene Thema wird Ihnen an diesem Termin nicht mitgeteilt. Im Rahmen der 
Themenverlosung wird an jeden Teilnehmer lediglich eine vom Lehrstuhl gestempelte 
Ordnungsnummer ausgegeben. Wird die Nummer durch den Inhaber am Lehrstuhl vorgelegt, so 
beginnt die Bearbeitungszeit von sechs Wochen durch Aushändigung des auf die Nummer 
entfallenden Themas. Die numerische Reihenfolge der Themen steht schon vor dem 
Vergabetermin fest. 
Diese Vorgehensweise garantiert allen Seminarteilnehmern eine faire Vergabe der Themen 
ohne Ansehung der/des Studierenden. 
Um dieses Losverfahren ordnungsgemäß durchführen zu können, ist die Teilnahme an o.g. 
Vergabetermin unabdingbar. Sollte einem Teilnehmer ein persönliches Erscheinen aus 
gewichtigem Grunde nicht möglich sein, wird dringend darum gebeten, einen schriftlich für die 
Losziehung bevollmächtigten Vertreter bzw. eine Vertreterin zu bestellen. 
 
Die Seminarvorträge werden im Rahmen eines Blockseminars im Dezember, voraussichtlich in 
der letzten Woche vor Weihnachten (KW 51) gehalten. Weitere organisatorische 
Rahmenbedingungen werden an o.g. Termin bekannt gegeben. 
 
 
(Prof. Dr. K.-N. Peifer) 
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